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Nach der Abſtimmung
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Ein Kampf der niemals hätte beginnen dürfen iſt
entſchieden Oberſchleſien will deutſch bl iben

Solange der Beſchluß der Siegermächte uns zwang die
Zugehörigkeit eines deutſchen Landes als Frage zu be
handeln mußte ſich das deurſche Volk auf die heimattcreue
G ſinnung der Oberſchleſier mehr als auf die Unerſchütt r
barkeit natürlicher und geſchichtlicher Tatſachen verlaſſen
Heute nach dem Sieg kann man es uns nicht mehr als
Zeichen der Unſicherheit auslegen wenn wir fragen ob nicht
die Abſtimmung als ſolche eine das Wirllichkeitsgefühl ver
hängnisvoll verneinende Willkür ob ſie nicht als ein Spiel
mit von ihr nicht geſchaffenen Möglichk iten ein Verbrechen
nicht nur gegen Veutſchland und Oberſchleſien ſelbſt ſondern
auch gegen Curopa war Oberſchleſien iſt ſeit einer geſchicht
lichen Ewigkeit deutſches Land es hat zu Polen nicht mehr
Beziehungen gehabt als irg nd ein beliebiger Teil des
Reiches Der Lauf ſeiner Flüſſe die Richtung ſeiner Ver
kehrswege die Herkunft und Ausnutzbarkeit ſeiner Arbeits
mittel die Lebensform ſeiner Bewohner das alles verknüpft
Oberſchleſien ſo völlig und unlösbar mit D utſchland wie
es die Teile des Landes unabänderlich zu einem Ganzen zu
ſammenſaßt Jeder Schnitt durch Oberſchleſien iſt Schnitt in
einen lebendigen Körper der an der Wunde verbluten
müßte Das würden alle Oberſchl ſier die es nicht wiſſen
ſollten aus unmittelbarem Erlebnis erfahren und jeder
Sachverſtändige in den Verbandsländern weiß es Dennoch
hat gewiß mancher Deutſche der an der Abſtimmung ror
dereitend od r auch nur als Zuſchauer teilnahm beim Zurück
blicken das Gefühl des Reiters über den Bodenſee Dieſer
Widerſpruch iſt die Schuld derer die die oberſchleſiſche
Frage ſtellten

Denn die Geſchichte des Abſtimmungsplans iſt ſeine
Kritik Er iſt nicht aus dem Wunſch einer Bevölkerung
befragt zu werden entſtanden ſondern aus der Abſchwäch ing
cines Siegerwillens dem nichts gleichgültiger war als die
Wünſche der Oberſchleſtier Aus einer franzöſiſchen Dar

ung wiſſen wir jetzt daß Clemenceau und der in euro
päiſchen Dingen ahnungsloſe Wilſon vom General Le Rond
belehrt beſchloſſen hatten Oberſchleſten unter allen Am
ſtänden den Polen zuzuſchanzen daß Lloyd George gegen
den Willen Deurſchland ſeiner Kriegswerkſtätte zu be
rauben nur die Abſtimmung durchſetzen konnte daß Clomen
ceau domit zufrieden war weil er ſich zutraute die Abſtim
mung ſo zu lenken daß ihr Ergebnis nicht zweif lhaft
ſein könnte und daß der beſtimmte Auftrag in dieſem Sinn
für das Nötige zu ſorgen an keinen anderen erging als
an Le Rond

Die Frageſtellung an die Oberſchl ſier lautete ſomit
von Anfang an ganz anders als ſie bei dem vorausſetzungs
loſen Willen die Wünſche eins Volkes und die tatſächlichen
Bedürfniſſe ſeines Wohngebietes kennen zu lernen hätte

lauten dürfen Nicht vor die Wahl zwiſchen wirtſchaftlichen
Zuſammenhang und wirt chaſtliche Loslöſung geſchichtliche

Zugehörigkeit und Anſchluß ans Ungekannte Heimatgemein
ſchaft und Sprach gemeinſchaft wurde der Oberſchleſier ge
ſtellt ſondern vor die Wahl zwiſchen Sieger und Beſiegten

zwiſchen Unterwerfung uner das angeblich Anabwendbare
und dem Martyrium eines nutzloſen Widerſtandes

So und nicht anders wurden die Oberſchleſier befragt
Wäre es unerklärlich wenn unter ſolchen Umſtänden cine

S der menſchlichen Schwäche nachgeg ben und ein
geſchüchtert für Polen geſtimmt hätte

Sie hat anders entſchieden und hat damit den Sieger
verband ohne ſein Verdienſt vor einem Verbrechen gegen

Kultur und Wir ſchaft unſeres Erdteils und gegen cigene
Wohlfahrt der Verbandsländer bewahrt Sie tat es trotz
Le Rond und Korfanty trotz ſtändig drohender mehr als
einmal bewaſfn t über ſie hercinbrechend Gewalt Ein
ſolcher Sieg iſt weit größer als die Zahlen ihn abb lden

Er iſt der ſtärlſte vorſtellbare Beweis für das inner Recht
eines Deutſchland das ohne äußere Machtmittel lediglich
durch ſeine unzerſtörbar forlwirkenden Eigenſchaften noch
Anziehungskraft genug hatte um trotz allem den Viel
bedrohten bigehrenswerter zu ſein und gegen Polen das

alle Trümpfe in Händen hielt und das Spiel verlor

Fehrenbaſch an die heimkehrenden
Gberſchleſter

Ein vieltauſendſtimmiger Jubelſchrei brauſte durch dieveite Halle des Schleſiſchen Bahnhofs als geſtern Deepe

egen 1025 Uhr unter den Klängen eines Marſches der
erſte Sonderzug mit heimkehrenden Ober
chleſiern eintraf Nach einem Trompetenſignal richtete
Reichskanzler Fehrenbach der im Begleitung
mehrerer Herren vom Auswärtigen Amt zum Empfang er
chienen war etwa die folgenden Worte an unſere ober
hleſiſchen Landeleute

Gelieble Brüder und Schweſtern aus Oberſchleſien
Nach ſorgenvollen Tagen iſt heute die Freude in unſerHerz eingekehrt Oberſchleſien hat r ven länzenden

Beweis der höchſten Vaterlandslie zeigt Des vange
Deutſchland hat auf Oberſchleſien geſchatn und es iſt in

ſeinen Hoffnungen nicht zu Schanden geworden Sie haben
eine ſchwere Reiſe unternommen aber ſie ſind in Jhre
Heimat zurückgekehrt Sie haben dort Jhre Verwandten
wieder geſehen an den Gräbern Jhrer teueren Ent
ſchlafenen gebetet und aus den heiligen Quellen Jhrer
Heimat getrunken Nur der iſt in tieſſter Seele treu der
die Heimat ſo liebt wie Jhr Jhr habt ſchwere Sorgen
auf Eüch genommen Werdende Mütter und ſterbende
Greiſe haben die gewaltigen Strapazen der Reiſe mit
bewunderungswürdigem Heldenmut ertragen Der Dank
des Vaterlandes iſt Jhnen allen ſicher Jetzt gilt es neue
Pfeiler auſzurichten und Oberſchleſien aufs neue
mit dem Vaterlande untrennbar und un
teilbar für alle Zeit zu verbinden Das
deutſche Oberſchleſien Glück auf

Begeiſterte Hochrufe auf Oberſchleſien und das deutſche
Vaterland bekräſtigten die Worte des Kanzlers Dann
ſpielte die Muſik das Vaterlandslied Deutſchland Deutſch
land über alles das alle Anweſenden tief ergriffen und
entblößten Hauptes mitſangen Dem Reichskanzler wurden
beim Verlaſſen des Bahnhofs begeiſterte Huldigungen dar
gebracht

Polniſche Unruhen
Jm ganzen Landkreis Beuthen flackern beſorg

niserregende polniſche Unruhen auf
Jn Deutſch Piekar wurden die Gebrüder Dudek der

eine Mitcçlied des paritätiſchen Ausſchuſſes erſchoſſen
Auf der Straße Beuthen Miechowitz wurde die Straßenbahn
angehalten ſämtliche Leute heransgezerrt und ſchwer
miß handelt Die Ortsſtelle Orzegow des deutſchen
Plebiſzitkommiſſariats wurde vertrieben 30 Perſonen
wurden teils ſchwer teils leicht rer letzt Van Hohenlinde
trifft die Meldung ein daß die Polen die Straßenbahnen
anhalten Drohungen gegen die Deutſchen ausſtoßen und
mit Geſang durch die Straßen ziehen Auf Vorſtellungen
beim Kreiskontrolleur wurde geantwortet er habe keine
Leute zur Verfügung Jn Karf entwaffneten die polniſchen
Apo Beamten die deutſchen Apo Beamten Die polniſche
Apo ſchlägt auf die Leute ein An General Lerond wurde
von deutſcher Seite ein Telegramm um Hilfe geſandt Jn
Karbowa bei Kattowitz wurden Handgranaten ge
worfen Jn Schoppinitz wurden polniſche Umzüge veranſtaltet Gewalttätigkeiten gegen Veut che verübt
und die Wohnungen der Deutſchen geplündert Ein
abſtimmungsbercchtigter Berliner wurde auf der Straße
mißhandelt ein im Kraftwagen vorüberfahrender franzö
ſiſcher Offizier nahm ihn mit Auch eine Frau wurde ſchwer
miß handelt Schwache franzöſiſche Abteilungen ſind
nach Schoppinitz geſandt worden Eine ſchwere Schießerci iſt
im Gangçe die Deutſchen flüchten Jn Joſephsdorſ ziehen
Banden umher und drohen die Deutſchen zu erſchichen Aus
Laurahütte werden gleichfalls Zuſammenrottungen ge
meldet die ſchwere Gefahren für die Deutſchen 5efürchten
laſſen Die zuſtändigen Kreiskontrolleure ſind beſonders
dringend von verſchiedenen Seiten um Hilfe gebeten worden
bisher jedoch ohne jeden Erfolg

Der polniſche Terror im Kreiſe Kybnik
Jmmer mehr Meldungen über den furchtbaren polniſchen

Terror während der Abſtimmung treffen aus Oberſchleſien
ein Wie die Oſtdeutſche Morgenpoſt mitteilt iſt die deutſche
Wahlenthaltung im ſüdlichen Teile des Kreiſes Rybnik auf
polniſchen Terror zurückzuführen Nicht einmal die deutſchen
Mitglieder der parität ſchen Ausſchüſſe wagten es zur Wahl
zu erſcheinen Dem gleichen Blatte zuſolge iſt in Neu und
Alt Radzionkau und Stolarzowitz die Abſtimmung von den
Engländern für ungültig erklärt worden weil in den Wahl
büros nur polniſche Stimmzettel ausgelegen haben

Ein Schlaglicht auf die Unparteilichkeit
der Franzoſen

wirft folgende Meldung der Tägl Rundſchau aus Kattowitz
Auf dem Wochenmarkte von Nirolgis hatte ſich am Montag
eine rieſige Menſchenmenge eingefund n der durch Beamte
des polniſchen Plebiſzitbüros die Ergebniſſe bekanntgegeben
wurden Anweſende franzöſiſche Ofſiziere beglückwünſchten
die Polen zu den Ergebniſſen Die Polen nahmen ſchließlich
einen franzöſiſchen Hauptmann auf die Schultern und trugen
ihn unter großem Jubel auf dem Marktplatz herum DerHauptmann hielt dann eine Rede in der er ſagte daß dieſe

Erde alſo die Gegend von Nikolai unbedingt zu Polen

kommen müſſe 8Das Echo im RNuslande
Die aufrichtige und herzliche Anteilnahme des

Kärntner Landes an allem was Deutſchland betrifft
fand anläßlich der Abſtimmung in Oberſchleſien nicht nur in
Kärntner Blättern beredten Ausdruck ſondern zeigte ſich
auch in dem reichen Ergebnis einer von der reichsdeulſchen
Kolonie in Kärnten veranſtalteten Sammlung für die
deutſchen Stammesbrüder im bedrohten Oberſchleſien Dieſe
Grenzſpende in Kärnten erzielte nach den bis
herigen Einzahlungen bereits 800 000 Kronen S

Die herzliche ilnahme der g ſamen Oeffentlichkeit
Deutſchöſterreichs an der Abſtimmung in Oberſchleſien
Figt ſich in fortgeſetzten Artikeln und Berichten der Preſſe

ie Slätter bekunden ihre Freude daß es den Deutſchen in
Oberſchleſien gelungen ſei ihre gerechte Sache zu einem

Ende zu bringen und beglückwünſchen ſie zu ihrem Breisgau fühlt ſich gedrungen
a e en de r Verhandlungen in London zu danken

Alle Londoner Abendblätter heben den großen deutſchen
Sieg in Oberſchleſien hervor Star bezeichnet das Ergeb
nis als einen ſehr ernſten Schlag für Polen Der unmögliche
franzöſiſche Traum von der Niederhaltung Deutſchlands
ſei jetzt ausgeträumt Das Ergebnis der Abſtimmung ſei
auch ein Schlag für die Politik Frankreichs Polen zu einer
Bedrohung Deutſchlands machen zu wollen

Die Aufnahme in Frankreich
Während der Temps der Jntranſigeant und auch

das Journal des Debats ſich über das Ergebnis der Volks
abſtimmung in Oberſchleſien noch ſehr vorſichtig ausdrücken
die vorliegenden Ziffern unter Vorbehalt wiedergeben und
ſich jedes Urteils enthalten ſchreibt die Liberté das Er
gebnis ſei Deutſchland günſtig Die Zahlen die man ver
nommen habe ließen darüber keinen Zweiſel Wie in Allen
ſtein und Marienwerder hätten ſich die Wähler in der
Mehrheit gegen Polen ausgeſprochen Es ſei beſonders ein
moraliſcher Sieg den Deutſchland in Oberſchleſien errungen
habe Deutſchland erhalte ſich einen großen Teil ſeines alten
Anſehens Man bewundere ſeine Organiſationen und habe
Vertrauen zu ihm Trotz des Krieges trotz der Riederlage
behalte das Deutſchtum in Mittel und Oſteuropa ſeine
Kraft Selbſt wenn Deutſchland drei Viertel der Stimmen
erhalte müſſe die Grenze billig feſtgeſetzt
werden und man müſſe den Polen die Bezirke zuerkennen
die eine polniſche Mehrheit ergeben hätten Dagegen
aber erſcheine ſicher daß die hauptſächlichſten Bergwerks
und Jnduſtriereichtümer in Oberſchleſien Deutſchlands zu
geſprochen werden würden

Die Teilungsgelüſte in GOberſchleſten
So deutlich auch die Abſtimmungsziffern bekunden daß

Oberſchleſien eine große deutſche Mehrheit hat wird gewiß
unter den alliierten und aſſociierten Hauptmächten die nach
Artikel 88 des Verſailler Vertrages die Grenzlinie auf
Grund der Volksabſtimmung feſtzulegen haben der Ge
danke erwogen werden gewiſſe Teile aus dem einheitlichen
Wirtſchaftsgebiet Oberſchleſiens auszuſcheiden und den Polen
zuzuweiſen Welcher ungeheure Schaden ſich dabei für die
Kohlenproduktion ergeben würde ſoll kurz gezeigt werden
Der Kohlenfelderbeſitz der großen Bergbaugeſellſchaften uſw
erſtreckt ſich faſt dürchweg über mehrere Kreiſe ſo der
ſtaatliche Bergwerksbeſitz über die Kreiſe Hindenburg Glei
witz Rybnik Pleß Der Beſitz der Kattowitzer Aktiengeſell
ſchaft für Bergbau und Hüttenbetrieb über die Kreiſe Katto
witz Veuthen Pleß und Rybnik dor fürſtlich Donnersmarck
ſche Beſitz über die Kreiſe Beuthen Tarnowitz und Rybnik
der der Bergwerksgeſellſchaft Georg v Gieſches Erben über
die Kreiſe Kattowitz Gleiwitz und Pleß ferner der Beſitz
der Vereinigten Königs und Laurahütten über die Kreiſe
Kattowitz und Rybnik Eine und dieſelbe Geſellſchaft hat
alſo gleichzeitig Gruben im Zentrum im Oſten und Süden
in Betrieb Hinzu kommen die mißlichen Waſſerverhältniſſe
die eine Abtrennung für die einzelnen Betriebe und deren
Handin Hand Arbeiten geradezu unmöglich und verhängnisy
voll machen

Fünſzig Jahre Deutſcher Reichstag
Am 21 März 1871 trat der Konſtituierende Reichs

tag des zwei Monate zuvor errichteten Deutſchen Reiches
zuſammen Noch war erſt der vorläufige Friede mit Frank
reich geſchloſſen wenn auch der endgül ige nah das Gefüge
des Reiches war noch lock er und keineswegs unbed rohr Aber
das Parlament war von der Begeiſterung neuen Werdens
getrag e n der Gedanke des Volksvertretertums hatte Juge id
kraft und das neue ward aus dem Sieg Die äußerlich
glücklichſte Zeit dis deutſchen Volkes begann Der Nord
deutſche Reichstag vier Jahre zuvor zum erſtenmal für einen
irberwiegenden Teil des deutſchen Gebietes aus allgeneinem
und gleichem Wahlrecht gewählt hatte aus freiem Entſchluß
ſich aufg löſt Der neue Reichstag fand an der Verfaſſung
wenig zu ändern er blieb die Fortſetzung und Erweiterung
des Norddeutſch n 43 Jahre lang hat dann das Reichs
parlament mit dem Maß ſeiner Befu niſſe und ſeiner Ver
antwortung allzu einverſtanden ohne ſonderlich ſchwere
Kämpfe das wirtſchaftlich blühende Deutſchland mitregiert
Die furchtbare Probe des Kri ges bewi s daß die Vertci
lung der Verantwortlichkeiten wie ſie um 1871 dem Be
dürfnis der Zeit genügen mochte in den Schickſalsjahren des
20 Jahrhunderts nicht mehr genügte Die Mächte denen
der R ichetag nicht ohne Schaden für ſtin Anſehen und
ſeine eigene Durchſchnittshöhe den größten Teil der Ver
antwortung überließ verſagten Jetzt iſt der Reichstag
die Quelle der Macht ſo wie in ihm aus dem Willen der
Fraktionen die Geſamtrichtung ſich herausbildet ſo wird
Deutſchland re iert Dem Reichstag der Republik gab das
Schidſal das Glück und die Laſt der größten menſchlichen
Aufgabe ſich im Unglück zu bewähren

Ein Danktelegramm an Dr Simonse
Dem Reichsminiſter des Auswärtigen Dr Simons iſt

aus Freiburg folgendes Telegramm zugegangen Die
utige Verſammlung der vereinigten badiſchen Papier
appen Zellſtoff und Holzſtoffinduſtriellen in Freiburg

hnen für d ſtarke und

t hervor daß in Zukunft dieſelbe Sicherheit und
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Stärke in den welteren kommenden Verhandlungen von
ihnen gezeigt werden e Die Jnduſtrie iſt gewillt alle
Konſequenzen aus dieſen Verhandlungen zu tragen

Der Wiederaufbau
Die vom Allgemeinen Arbeiterrerband C G

m Paris rn Konferenz von Vertretern der Be
völkerung und der Behörden aus den verwüſteten Gebieten
iſt geſtern zuſammengetteten Die rehielt der Gewerkſ ſigſetretar Laurent r Bürgermeiſter
pon Lens Abgeordneter BVasly führte den Vorſitzg Er er
klärte einleitend die Unzufriedenheit der betroffenen Be
völkerung mit den bisherigen Maßnahmen der franzöſiſchen
Regierung ſei groß Als erſter Referent ſprach das Mit
Iied des Wirtſchaſtsrates der C G T Agache Er berichtete
über die Unterſuchungen des Wirtſchaftsrates die auf eine
ſtarke Kritik der verſchiedenen Schädengeſetze und ihrer An
wendung der Hilfloſigkeit der man die einzelnen Be
ſchädigten überlaſſe hinauslaufen Man müſſe Arbeits
plätze Material und Geld von denjenigen Ländern verlangen
vie ſie beſitzen und dabei auf den beweglichen Wechſelkurs
Rückſicht nehmen Man ſolle mit den Unternehmern und
der Arbeiterwelt den Wiederaufbau in ſeinem ganzen Um
ang organiſieren Als zweiter Referent ſprach der Jn
zenieur Franc Er trat dafür ein deutſche Arbeiter für den
Wiederaufbau heranzuziehen und deutſche Materialien zubeziehen Es handele h nicht darum das Wiederaufbau

gebiet in deutſche Kolonien umzuwandeln noch es den
Induſtriellen und Jngenieuren von jenſeits des Rheines zu
iüberlicfern Man müſſe unter der Leitung der Genoſſen
ſchaſten der Geſchädigten deutſche qualiſizierte Arbeiter und
Techniker heranziehen und ſie einen franzöſiſchen Plan aus
führen laſſen Moraliſch halte der Wirtſchaftsrat dieſe
Löſung für beſonders wichtig weil diejenigen wieder auf
bauen müßten die zerſtört hätten Jn der geſtrigen Nach
mittagsſitzung hat die Diskuſſion über die beiden Referate
begonnen

Die KReparationsbill in England
Jm Untrterhauſe erklärre der Lordkanzler bei der Ein

bringung ber deutſchen Reparationsbill in zweiter Leſung
die augenblicklichen Schwierigkeiten in Deutſchland dürften
nicht übertrieben werden Der Tiefſtand der deutſchen
Währung ſei in einer Hinſicht von Vorteil für Deutſchland
bei ſeinen Verſuchen ſeinen Handel wiederzuerobern und es
beſtänden Zeichen für eine vermehrte und ſogar bemerkens
werte Wohlſahrt in zahlreichen induſtriellen Unternehmungen
Deutſchlands was auf ein nicht fernes und ungeheurcs
Wiederaufblühen des deutſchen Handels und der deutſchen
Wohlfahrt hindeute Die Bill ſei nach Anſicht der Re
gierung die beſte Methode um den von allen Aliierten ge
meinſam verfolgten Zweck zu erreichen Auf die Frage ob
die anderen Alliierten eine ähnliche Maßnahme ergriffen er
klärte der Lordkanzler er habe Grund zu der Annahme daß
Frankreich und Belgien an den Vorſchlägen feſthalten und
einen ähnlichen Weg einſchlagen würden Die Geſetzesvor
lage wurde darauf in zweiter Leſung angenommen

Jm Unterhauſe erklärte Lloyd George auf die
Frage Kennworthys welche Fortſchritte in der Parlaments
ewegung Frankreichs Jtaliens und Japans die Maß

nahmen zwecks Erhebung einer Einſuhrabgabe als Mittel
r Einziehung der deutſchen Reparation gemacht habe er
fönne nichts Neues ſagen Ueber die Frage der Verfolgug der
deutſchen Kriegsverbrecher fand im Untechauſe folgende
Debatte ſtatt Sir Frederic Hall fragte ob die engliſche
Regierung mit Bezug auf die Aburteilung der Kriegsver
brecher zu einem Uebereinkommen mit Deutſchland gelangt
jei und wenn ja ob die Abſicht beſtehe den Abſchluß dieſer
Aburteilung mit der Bezahlung der letzten deutſchen Ent
ſchädigungsrate zuſammenfallen zu laſſen Der General
ſtaatsanwalt erklärte dies ſei eine Frage wegen deren
augenblicklich Sanktionen angewendet würden
Heiterkeit Sir Harry Brittain fragte an welchem

Tage die deutſchen Kriegsverbrecher zur Verantwortung ge
zogen werden würden Ein Parlamentsmitglied rief Am
1 April Sir Frederic Hall fragte hierauf ob die Namen

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Mittwoch den 23 März Jnhalt Das Geheimnis des Schränk
chens Roman von Stevenſon Protektion Von Max
Po el s Was die Wilden vor uns voraus haben Theater
im Reich Bunte Zeitung Literatur Schach

Der Anſchlag auf die Siegesſäule
Nachdruck verboten

Bei der Unterſuchung über das Attentat auf die Berliner
Siegesſäule ſind die abenteuerlichſten Vermutungen über den
Täter aufgedaucht

Natürlich mußte die Politik zuerſt herhalten und ein
Ausländer wurde verdächtigt nachher je nach Geſchmack die
Reaktion und der Umſturz

Die geringſte Wahrſcheinlichkeit ſprach dabei für den Aus
länder Was hätte en ſolcher für ein Intereſſe daran gerade
dieſes Dokument deutſcher Größe zu zerſtören das eine Er
innerung iſt an beſſere Tage zwar aber zugleich ein Wahr
zeichen ihrer Gefchmackloſigkeit Geht doch die Sage daß
ein Franzoſe der nach dem Kriege 1870/71 die Sieges
ſäule erblickte erleichtert aufatmete und ſagte Nun ſind
wir gerächt

Die neuſte Lesart iſt daß hier ein moderner Heroſtrat auf
getaucht iſt der aber verſtändizer als ſein antiker Vorgänger
ſelbſt das angeſangene Verbrechen verhinderte um ſtatt des
Ruhmes auf den heute gangbaren Schieberpfaden ſich eine
Belohnung zu ſichern

Dankbar iſt es natürlich auch daß ein deutſcher politiſcher
Jdiot deren es ja zahlloſe gist Lloyd Georges hat das
ſoeben noch mit Bedauern feſtgeſtellt in der Siegesſäule das
eigentliche Herz der Reaktion erblickte das nicht nur ver
knöchert ſondern ſchon verſteinert ſei oder daß ein Wohnungs

ſer ſich Baumaterial für ein Haus beſchaffen wollte weil
er es auf dem gewöhnlichen Wege über den Ziegelſteinſchieber
zu teuer oder auf dem offiziellen über die Baumaterialien
bewilligungsſtelle erſt nach ſeinem Tode erwarten konnte
Schrießlich war es vielleicht ein Geſchmacksſanatiker oder ein
erwerbsloer Künſtler der dies Zeichen das Berlin entſtellt
und das am Ende oder am Anfang der gleichwerti
zen Puppenallee ſteht vernichten wollte um Raum zu ſchaffen
für Beſſeres oder für eigene Tat

Letzter Gedanke hat am meiſten Wahrſcheinlichkeit für
ſich und verdient von ſorgfältigen Vätern der Stadt beſonders
beachtet zu werden Ich empfehle deshalb eine Kommiſſion
zur Verhütung gewaltſamer Aeußeru
ſchmackes mit der Aufgabe die Aberflüſſigen ſchö

e

angeblicher Hauptverbrecher angegeben werden könnten gegen
die bereits gerichtlich vorgegangen werde Der General
ſtaats anwalt erwiderte Namen ſeien ſehr ſchwer zu
behalten und noch ſchwieriger auszuſprechen Ein Parla
mentsmitglied fragte hierauf ob der Generalſtaatsanwalt
grgs Mühe habe den Namen eines gewiſſen Wilhelm W

ehalten und auszuſprechen und ob dieſer Rame auf der Liſte
ſein werde Hierauf erfölgte keine Antwort Der
Generalſtaatcanwalt bemerkte er ſei nicht in der Lage zu
ſagen wann die Gerichsverfahren ſtattfinden würden Es
verurſache große Schwierigkeiten die britiſchen Zeugen zu
ſammeln und ſie zu überreden nach Leipzig zu gehen

Heiterkeit

Das engliſch ruſſiſche Handelsabkommen
Wie uns aus London gemeldet wird wurde im eng

liſchen Unterhauſe von ſeiten der Regierung auf diesbezüg
liche Fragen erklärt Jm engliſch ruſſiſchen Handelsabkom
men iſt nichts enthalten was einen britiſchen Untertan ver
hindern könnte ein gerichtliches Verfahren anhängig zu
machen um den Rechten britiſcher Untertanen Geltung zu
verſchaffen wo die engliſche Gerichtsbarkeit Gewalt habe
Die Anerkennung der Sowjetregierung ergebe ſich nicht
durch das Handelsabkommen Die britiſchen Kaufleute die
unter dem Handelsabkommen mit Rußland Handel trieben
hätten allein die Verantwortung für den Ausgang ihrer
Unternehmungen in Rußland Die britiſche Regierung habe
das Recht eine offizielle Kommiſſion nach Rußland zu e nt
ſenden um das Abkommen zu erleichtern und durchzuführen
ſowie die Jntereſſen der britiſchen Untertanen zu ſchütz n

Laut Weſtminſter Gazette hat das Mitglied der ruſſi
ſchen Handelsdelegation Karrachi mit dem Bürgermeiſter
von Cardiff und V rtretern der Cardiffer Handelswelt die
Frage der Eröffnung von Handelsbeziehungen zwiſchen

ardiff und den Republiken von Rußland Polen Finnland
Litauen und Lettland insbeſondere mit Bezug auf Kohlen
verſorgung und Schiffsbedingungen beſprochen

Deutſches Reich
Die blutrünſtige Rote Fahne Die ſchon Freitag und

Sonnabend beſchlagnahmte Rote Fahne wurde heute
morgen wieder beſchlagnahmt weil ſie ſich die Gelegenheit des
mitteldeutſchen Streiks nicht entgehen laſſen konnte in der
bekannten Art zu hetzen Zwei Aufrufe ohne Unterſchrift
wimmeln von geſchmackvollen Wendungen Bluthorden Hör
ſings Mordgeſellen der Revolution und Strömen von Prole
tarierblut die man mit der Waffe in der Hand verhüten
müſſe Das Blatt fordert in ſeinem Kampf gegen Wind
mühlen die Bewaffnung und den Sympathieſtreik

AuslanösRunöſchau
Gründung einer deutſch niederländiſchen Vereinigung

im Haag Jm Haag wurde eine deutſch niederländiſche Vereinigung gegründet der bereits 400 Perſonen beigetreten

c

ſind Bei der Gründungsfeier hielt der Utechter Profeſſor

prach Auch der holländiſche Vizekonſul aus Frankfurt nahm
an der Gründungsfeier teil Der Vorſtand der neuen deutſch
nicderländiſchen Vereinigung ſetzt ſich aus den angeſehenſten
Perſönlichkeiten des Landes zuſammen

Die Regierung von Georgien hat das Abkommen mit den
Türken gekündigt und Unterhandlungen mit den Bolſchewiſten
angeknüpft um mit dieſen zu einem Einverſtändnis zu gelangen
Sie erklärt dabet ſie ſehe lieber die Roten in Batum als die
Türken Die Bevölkerung iſt mit dieſem Vorgehen unzu
frieden und beſchuldigt die Regierung ſich von verſönlichen Zielen
leiten zu laſſen Es ſind daher Unruhen zu befürchten Die Türken
erklären ſie würden auf jeden Fall in Batum bleiben und ſchicken
Verſtärkurgen dorthin in der Erwartung daß die ganze Frage
demnächſt zwiſchen Türkei und Angora geregelt werden wird
Unter den Mohommedanern herrſcht lebhafte Erregung gegen die
Bolſchewiſten

ugo Visſcher eine formvollendete und gedankenreiche An
i

Jn der ungariſchen Nationalverſammlung brachte der Finanz
miniſter einen Geſetzenrwurf ein wonach die Zinſen der nach dem

den platzraubenden Bau und anderen Denkmäler zu entfernen
und aus ihrem Material Siedlungsbauten herzuſtellen Jch
merke mich für ein Marmor Palais aus den Beinen der

Siegesallee vor Dr OweDie Maus
Von

Eliſabeth Jöſt
Nachdruc verboten

Es war ſehr ſtill im Zimmer
Sie lag ausgeſtreckt auf dem weißen Ruhebett und träumte

Ein wundervolles Lächeln flog um den Mund das ſeltſam
kontraſtierte mit den Tränenſpuren die noch längſt der Wan
gen entlang lieſfen

Am Tiſch zwiſchen ſeinen Büchern ſaß der Geliebte und
ſchrieb e hatten einen leichten Wortwechſel gehabt darauf
war ſie weinend auf dem Lager eingeſch afen

Er arbeitete ernſt Die Lampe goß ihr rötliches Licht über
das Zimmer Die Uhr am Handge enk der Liebſten tickte
Er ſah nicht hn Vom nahen Bahnhof gellten die Pfiffe
herüber Da lächelte er Er liebte dieſen Bahnhof mit ſeinen
Nachtgeräuſchen
Es küngelte heftig Er horchte Niemand kam um zu
öfnen niemand wiederholte das Kringeln

Er ſenkte den Kopf von neuem Das rote Licht der Lampe
floß in den Winkel wo das Ruhebett ſtand Sie lag feinbe
ſchattet da Jhr blondes Haar glänzte Vom Handgelenk
hob ſich der ſchwarze emen der kleinen Uhr hervor Sie
ſchrief ganz tief

Ein Rach,e n erſchreckte den ſtillen Mann Er lauſchte
Ein ſchwaches Plepfſen ein Knaöbern am Boden
Er nahm die Lampe und leuchtete hinunter Ein win

ziges Mäuschen entwiſch e blitzſchnell Das Schwänzchen krin
ge te ſich noch aus einer Ritze Behutſam rollte er das Lager
mit der Gelieöten zur Seite Sie ſchlug die Augen auf Er
beugte ſich über ihr warmes Geſicht und umſchlang ſie Jn
ihrer drolig verſöhnlichen Art ſchinegte ſie ſich an ihn
Er war prötzrich froh geworden Die Verſtimmung war nur

eine vorübergehende gewe,en Das Mäuschen hatte alles gut
gemacht
Glücklich behielt er die kleine Geſchichte für ſich

Profeſſor Kurt Wolzendorff geſtorben

er u
hat einen Verluſt erlittene a en ſchweren Verluſt een Die Undes empörten Ge ver ordentli ts tungs mit dankbarer Freude aufc re r e 5 t

Kriegsausbruch emflierten ungariſchen Staatsvapiere für die Friſt
vom 1 Juli 1921 bis Ende Februar 1925 auf 3 Proz herab
geſetzt werden Die während der Räteherrſchaft nicht eingelöſten
Kurons werden ebenſalls mit 3 Prozent eingelöſt Der Niniſter
erklärte die Tätigkeit der Notenpreſſe werde zu Oſtern eingeſtellt
Der ungariſche Staat werde keine ungedeckten Banknoten mehr
auegeben Nach Oſtern werde ein Geſetzentwurf über die interi
miſtiſche Regelung des Papiergeldverkehrs und die Aufſtellung
eines interimiſtiſchen ſtaatlichen Notenamtes eingebracht werden

Die Agitation der Tſchechcſlovakei für den Austritt aus der
katholi chen Kirche hat einen enormen Erfolg gehabt Nicht
weniger als eine Million Menſchen ſind in der letzten Zeit aus
der katholiſchen Kirche ausgetreten Das iſt mehr als ein Sechſtel
der geſamten Katholiken in Tſchechien Nicht nur die Bewohner
der Städte verlaſſen die katholiſche Kirche ſondern auch die Bauern
auf dem Lande verlaſſen ſie und treten der tſchechiſchen Landes
kirche bei Unter den Ausgetretenen befinden ſich auch 171 katho
liſche Prieſter Die Bewegung iſt in den rein tſchechiſchen Gegen
den am ſtärkſten

Sport der Saale Feitung
Jnternationaler Fußball in Halle

Der mehrjährige Altmeiſter der Schweiz gegen Wacker Halle
Der urſprünglich zu einer Deutſchlandreiſe verpflichtete C

Bern iſt infolge plötzlich eingetretener Verhinderung mehrerer
Spieler nicht in der Lage die Reiſe anzutreten Durch Vermitte
lung des Schweizer Fußballbundes wird jedoch der langjährige
Schweizer Meiſter C Winterthur Zürich die Fahrt
antreten Er ſrielt am Karfreitag gegen Wacker Halle und zu
Oſtern gegen Sportverein Hamburg und Boruſſia Harburg
Winterthur Zürich repräſentiert allererſte Schweizer Klaſſe und
errang u a wieder im vergangenen Jahre die Meiſterſchaft der
Schweiz

Das Spiel findet am Karfreitag der beſſeren Straßen
bahnverbindung wegen auf dem 98er Sportplatz an der
Merſeburger Straße nachmittags um 4 Uhr ſtatt Der H F C
Wacker bemühte ſich der ſchnelleren Abwicklung der Kaſſengeſchäfte

wegen um mehrere Voxverkaufsſtellen Einlaßkarten z ermäßigten
Preiſen ſind zu haben in den Zigarrengeſchäſten von Steinbrecher

Jaſper Leipziger Straße Ecke Marktplatz Max Schulz Große
Steinſtr 1/2 Kurt Walla Poſtſtr 1 J L Heiſe Bernburger
Straße Ecke Händelſtraße Lindau Winterfeld Riebeckplatz
Ecke Leirziger Straße H Spillner Magdeburger Straße 64

Fr Ecke Wucherer Str 70 E Biewald Deſſauer Str 7a in
den Sporthäuſern Bacher Leipziger Straße und Schnee Große
Steinſtraße in den Friſeurgeſchäften Sube Dauer Königſtraße

Ecke Blücherſtraße und Bräutigam Harz Ecke Thaliapaſſage
ſowie im Sportreſaurant Gr Steinſtr 37

Etnigung zwiſchen Tur ten und Sport
Die Streitigkeiten zwiſchen der Deutſchen Turnerſchaft

und den Sportverbänden ſind nunmehr auf der am Sonn
tag in Ber in ſtattgefundenen Sitzung der beiderſeitigen Ver
treter beigelegt worden wie aus der nachfolgenden amt
lichen Betanntmachung hervorgeht

Jn Beſprechungen der Deutſchen Turnerſchaft tnit den
drei Sportverbänden am 20 März 1921 wurde eine Einigung
erzielkt Die Deutſche Turnerſchaft verzichtet auf
die Verleihung des Meiſtertitels inallen leicht
athletiſchen Uebungen im Schwimmen und im
Fußball Die Deutſche Sportbehörde für Lerchtathletik und
der Deutſche Schwimm Verband geſtehen dagegen den Mit
gliedern der Deutſchen Turnerſchaft die Teilnahme an allen
derartigen Meiſterſchaftskämpfen zu ohne daß dieſe Mit
glieder der Fachverbände ſind Die Deutſche Sportöehörde ge
ſtattet ferner ihren Angehörigen die Teilnahme an den Gau
Bezirks Kreis und Deutſchen Turnfeſten der Deutſchen
Turnerſchaſt ſowie bei gewiſſen gemeinſamen Werbeveranſtal
tungen während die Deutſche Turnerſchaft das Recht be
hält auch bei anderen Anläſſen innerhalb ihrer Kreiſe für
ihre Mitglieder die nicht den Sportverbänden angehören
leichtathetiſche Veranſtaltungen durchzuführen Der Deutſche
Fußball Bund wird die beſtehenden Fußballabteilungen der
Turnvereine aufnehmen Die Sportverbände haben die von
ihnen bekannt gegebenen Kampfmaßnahmen aufgehoben

nach wer Krankheit im Alter von noch nicht ganz 39 Jahren
geſtorbene Der Gelehrte der trotz ſeiner Jugend ſchon allgemein bekannt

war erfreute ſich in der Juriſtenwelt großen Anſehens Nament
lich ſeine Werke auf dem Gebiet des Staatsrechtes erregten in
ihrer Schärfe Aufſehen Wolzendorff wurde am 12 April 1882
in Naſſau a d Lahn geboren Den Doktortitel erwarb er 1905
an der Univerſität Marburg Er widmete ſich dem Richterberuf
und wurde Gerichtsaſſeſſor 1913 habilitierte er ſich als Privat
dozent an der Univerſität Marburg 1917 berief ihn die Uni
verſität Königsberg als außerordentlichen Profeſſor An die
Univerſität Halle kam er am 1 Juni 1919 als Ordinarius für
Staats Verwaltungs Völker und Kirchenrecht

Von ſeinen Werken dürften die bekannteſten ſein Vom
deutſchen Staat und ſeinem Recht 1917 Der Polizeigedanke
des modernen Staats 1918 Geiſt des Staatsrechts 1920
Der reine Staat 1920 es Völkerrechtsdenken 1919
Volksheer und Völkerbund 1921 Der Gedanke des Volksheeres

im deutſchen Staatsrecht aSein letztes Werk Die Univerſität in der Demo
kratie iſt erſt vor einigen Tagen erſchienen Als wir uns an
den Gelehrten mit der Bitte wandten einen Artikel aus dieſer
tiefgründigen Schrift abdrucken zu dürfen wurde uns die Ant
wort daß Prof Wolzendorff ſchwer erkrankt ſei

Fſoldo Kurz in der Literariſchen Geſel ſchaft Jſolde Kurz
die von früheſter Jugend auf in den Schönheiten der Antike
ſchwelgte für die Kunſt und Wiſſenſchaft das ſind was
anderen Damen Toiletten und Dienſtbodenfragen bedeuten
iſt jung geblieben bei ihrer wiſſenſchaftlichen Gründlichkeit
und ihrem künſtleriſchem Schwung Wer hätte geſtern die
mobile Dame die am liebſten bis Mitternacht vorgeleſen hätte
auf 68 Jahre taxiert Das Tagesereignis und das Zeit
geſchehen treten bei ihr zurück Das Mitempfinden mit der
helieni ſchen Kultur ſchaut aus jeder Zeile heraus die aus
ihrer Feder kommt e las geſtern eine von ihren berühmten
griechiſchen Legenden vor Eine Formel der Einigung zwiſchen
dem Klaſſismus und dem neuen Chriſtentum Jſolde Kurz
durchweht ihre Schilderungen mit ſorgenfreiem Humor und
draſtiſchen Sarkasmen Das dramatiſche Spiel Leuke das
ſie aus dem Manu kript vorias iſt eine ungemein reizvolle
dichteri ch e habene Schöpſung vo l Kraft und Liht eine Szene
im helleni,chen Geiſt mit deren Aufführung ſich ein geſchickter
Regiſſeur Lorbeeren hoben könnte
dagegen erſcheint mir zu geiſteeich Die Zuhörer fühlten
daß vor ihnen eine Dichterin ſaß die frei iſt von den kleinlichen
Tendenzen des Spießbürgers und die trotzdem auch ſie den
Realismus des letzten Jahrhunderts nicht verleugnet in
den Spuren der Kläſſiter wandelt Man nohm die Vor
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